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Am 26. Juni erhalten die ersten Abiturientinnen und Abiturienten des neuen neunjährigen
Gymnasiums ihre Abiturzeugnisse. Damit ist der Aufbau des G9 erfolgreich abgeschlossen.

Kultusministerin Anna Stolz beglückwünscht die rund 30.000 Absolventinnen und Absolventen:
„Ich gratuliere allen Abiturientinnen und Abiturienten zu ihrem Erfolg! Unsere Schülerinnen und
Schüler konnten selbstbewusst in ihre Prüfungen gehen und ihre Potenziale hervorragend
ausschöpfen. Die erste Prüfungsrunde im neuen G9 hat gezeigt, dass alle Beteiligten besonders gut
auf die neu konzipierte Oberstufe und die Abiturprüfungen vorbereitet waren: Bayerns
Gymnasiallehrkräfte haben unsere Schülerinnen und Schüler des ersten G9-Jahrgangs mit hoher
Professionalität und großem Engagement unterstützt. Wir haben bewusst auf mehr Lernzeit gesetzt
und deutlich mehr Spielraum für eine individuelle Profilbildung gegeben. Die Leistungen in den
beiden Abschlussjahren und in den Abiturprüfungen sind ein deutliches Zeichen dafür, dass sich
unsere Schülerinnen und Schüler zu starken Persönlichkeiten entwickeln können und dabei ihre
Talente und ihre Leistungsfähigkeit voll ausschöpfen konnten. Mein herzlicher Dank geht an unsere
Lehrkräfte und Schulleitungen für die ausgezeichnete Vorbereitung und die Durchführung der
Prüfungen. Ich bin mir gemeinsam mit den gymnasialen Verbänden sicher, dass wir mit dem neuen
G9 genau den richtigen Weg eingeschlagen haben.“

Die guten Abiturergebnisse bestätigen den Eindruck aus der Qualifikationsphase:

Michael Schwägerl, der Vorsitzende des Bayerischen Philologenverbandes (bpv), sieht den
ersten Praxistest des neuen G9 als bestanden an: „Ein Jahr mehr Lernzeit und damit auch ein Jahr
mehr Reife zeigen Wirkung: Der erste Abiturjahrgang im neuen G9 hat die Möglichkeiten der neuen
Oberstufe genutzt und zeigt sich auch den stärker kompetenzorientierten Prüfungsaufgaben klar
gewachsen. Wir gratulieren zum guten Ergebnis.“

„Der Abiturjahrgang 2026 ist ein auffallend starker und motivierter Jahrgang und die Schulen haben
den Übergang zum neunjährigen Gymnasium organisatorisch und pädagogisch-didaktisch
hervorragend bewältigt“, konstatiert der Vorsitzende der Bayerischen Direktorenvereinigung,
Günter Manhardt.

Der Vorsitzende der Landeselternvereinigung der bayerischen Gymnasien, Sven Clement, hebt
hervor: „Nach allen Rückmeldungen, die uns erreicht haben, waren die ersten G9 Prüfungsaufgaben
fair, realistisch und für die Abiturientinnen und Abiturienten gut zu bewältigen. Die engagierte
Unterstützung durch die Fachlehrkräfte wird von uns Eltern ausdrücklich anerkannt und geschätzt.
Das insgesamt gute Abschneiden dürfte daneben sowohl der verlängerten Lernzeit als auch der
stärkeren Fokussierung in der Qualifikationsphase zu verdanken sein. Gerade die Möglichkeit, ein
den Interessen und Stärken der Schülerinnen und Schüler entsprechendes Leistungsfach zu wählen,
trägt unseres Erachtens maßgeblich zu dieser positiven Entwicklung bei.“

Mit 2,13 fällt der diesjährige vorläufige Abiturdurchschnitt im Vergleich zu den letzten zehn G8-
Abiturjahrgängen (Durchschnittswert rund 2,25) besser aus. Dabei ist zu berücksichtigen, dass es
sich hierbei um den ersten Abiturjahrgang nach dem Systemwechsel vom G8 zum G9 in der neu



gestalteten G9-Oberstufe handelt. Der Anteil der Schülerinnen und Schüler des ersten G9-
Prüfungsjahrgangs, die morgen ihr Abiturzeugnis erhalten, liegt voraussichtlich bei rund 98%. Diese
Werte beziehen sich auf Schülerinnen und Schüler öffentlicher und staatlich anerkannter Schulen.

Im ersten G9-Abiturjahrgang haben sich zentrale Elemente des neuen G9 bewährt:

· Ein großes Plus des G9 ist die längere Lernzeit : Sie schafft deutlich mehr Raum für nachhaltiges
Lernen, vertieftes Verständnis und ermöglicht weniger Nachmittagsunterricht.

· Die neue Oberstufe (Jahrgangsstufe 12 und 13) bietet Schülerinnen und Schülern erweiterte
Möglichkeiten zur individuellen Profilbildung (z. B. die neuen Leistungsfächer auf erhöhtem
Anforderungsniveau). Die Schülerinnen und Schüler haben auch von den Neuerungen bei der
Wahl der Abiturprüfungsfächer profitiert: Rund ein Drittel der Prüflinge hat eines der beiden
Fächer Deutsch und Mathematik mündlich abgelegt , gut ein Viertel hat sich für zwei
Abiturprüfungsfächer aus demselben Aufgabenfeld entschieden, z. B. Biologie mit Physik oder
Geschichte mit Politik und Gesellschaft. Solche Möglichkeiten gab es im G8 nicht und wie erwartet
zeigt sich, dass Neigungsorientierung, hohes Interesse am jeweiligen Fach sowie inhaltliche
Vertiefung auch mit besonders guten Ergebnissen einhergehen .

· Mit der neuen Oberstufe und der ersten Abiturprüfung im G9 setzt Bayern weiterhin im Rahmen
der deutschlandweiten Vereinbarungen hohe Qualitätsstandards , u.a. mit der Beibehaltung
des Fünf-Fächer-Abiturs und der Verpflichtung zum Abitur in drei Fächern auf erhöhtem
Anforderungsniveau, darunter die weiterhin fest verankerten Kernkompetenzfächer Deutsch und
Mathematik.

· Unser bayerischer Weg ist auch im Zusammenhang mit dem gemeinsamen Ziel einer besseren
Vergleichbarkeit der Abiturprüfungen zu sehen; hierzu trägt vor allem der ländergemeinsame
Abituraufgabenpool mit identischen Prüfungsaufgaben in den Fächern Deutsch, Mathematik,
Englisch, Französisch – und seit diesem Jahr erstmals auch in Biologie, Chemie und Physik – bei.

Bereits in der Vergangenheit erzielten unsere bayerischen Absolventinnen und Absolventen im
Ländervergleich besonders gute Leistungen, der bayerische Abiturnotendurchschnitt lag
regelmäßig in der Spitzengruppe der Länder mit den besten Ergebnissen.

Die erste Abiturrunde im neuen G9 an Bayerns Gymnasien wurde damit geordnet, verlässlich und
auf hohem Niveau durchgeführt.

Die Übersicht „Aktuelles: Abiturprüfung 2026“ auf der Homepage des Bayerischen
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus enthält zahlreiche wissenswerte Informationen rund
um das diesjährige Abitur:
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